Antrag zur Benutzung von digitalen topografischen Daten des Staatsbetriebs Geobasisinformation und Vermessung Sachsen
(bitte senden an geodaten@ltv.smul.sachsen.de)
Antragsteller: Bearbeiter, Einrichtung (Unternehmen bzw.  LTV-Organisationseinheit)

	
	Beauftragtes Unternehmen
	Lieferadresse (falls abweichend)

	Name
	
	

	Str., Hausnr. oder Postfach
	
	

	PLZ Ort
	
	

	Ansprechpartner
	
	

	Telefon
	
	

	E-Mail
	
	

	Antragsdatum
	

	Projekt-verantwort-licher der LTV
	Name
	

	
	Betrieb bzw. LTVZ-Ref.
	

	Verwendungszweck
	Werkvertragstitel

	Projekt-Nummer
	Bitte unbedingt eintragen, ggf. beim Projektverantwortlichen erfragen!


	Vertragsnummer
	

	Vertragsverhältnis
	Hauptauftragnehmer/ Unterauftragnehmer

	Laufzeit/ Vertragsende
	Monat/ Jahr, bei längerfristigen Projekten ungefähre Angabe

	Datenbeschreibung
	· DTK10-V
· DTK25-V
· DTK50-V
· DTK100-V
· TÜK200

· ATKIS-DLM - Digitales Landschaftsmodell

· ATKIS-DGM - Digitales Geländemodell
DGM25 (Gitterweite 20m)
DGM10 (Gitterweite 10m)
DGM2 (Gitterweite 2m)
· ATKIS-DOP - Digitale Orthofotos (farbig)

	räumliche Ausdehnung
	Kennzeichnung des Projektgebietes:

· TK-Blattschnittnummern 
z.B.: TK10 - 5043-NW, TK25 – 5043, TK50 - L5146, TK100 - C5142; Klassifizierung ATKIS-DLM wie TK25, Orthofotos wie TK10

· ggf.: Eck-Koordinaten (Rechtswert, Hochwert in vollen Metern)

	Verviel-fältigung
	analog
	Anzahl Plots, Drucke
(bei noch nicht genau absehbarer Vervielfältigungsanzahl wie z.B. bei öffentlichen Auslegungen bzw. der Beteiligung von Trägern öffentlicher Belange bitte Angabe der geschätzten Anzahl)

	
	digital
	Anzahl Arbeitsergebnisse per CD/DVD

	
	Internet
	URL

	
	Veröffent-lichung
	Anzahl bzw. Auflage bei Veröffentlichung in Zeitungen, Zeitschriften, Broschüren o.ä.

	Empfänger der analogen

Erzeugnisse
	LTV-intern, Kommunen, Träger öffentlicher Belange

	Versand
	CD/DVD oder E-Mail (bei entsprechend geringer Datenmenge, in diesem Fall bitte Empfangskapazität in MB angeben)

	Bemerkungen
	z.B. Zusatzangaben wie Koordinatensystem, Meridianstreifen, Formate (z.B. Bereitstellung von DGM-Daten als GRID oder Ascii-Datei) usw.


� projektgebundene SAP-Nummer, entspricht Prodabau-Nummer nach dem Muster 1.234.567.8, nicht identisch mit Vertragsnummer.





